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Herren Bezirksklasse Gr. 1

VfB Ulm : TSV Illertissen 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Muntean beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Illertissen das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim VfB Ulm am Samstagabend mit 9:6
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Andrei Muntean im 6. Saisonspiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Neubauer / Nimmergut bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Jäckle / Zöh und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit 3:1 hatten Dubbers / Xu im
Doppel gegen Fischer / Muntean die Nase vorn. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Friedrich / Bischoff letztlich auf Lager, um Schreiner / Oellingrath final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es David Neubauer den
Gastspieler Werner Jäckle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 9:11, 11:9, 11:13, 11:5, 9:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als
Oliver Dubbers und Matthias Fischer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jonas Nimmergut gewann gegen
Wolfgang Schreiner mit 3:2. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jun Xu im Spiel gegen Gerhard Zöh bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. So gut wie gewonnen
schien danach das Spiel von Sven Friedrich gegen Andrei Muntean, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Andrei Muntean jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:5,
11:13, 9:11, 8:11. Einen Zähler für die Gäste musste Laurin Bischoff bei der 1:3-Niederlage gegen
Dieter Oellingrath hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nach
gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss David Neubauer das Spiel gegen Matthias Fischer noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 8:11, 9:11. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Oliver Dubbers bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Werner Jäckle dann doch niedergerungen
worden. Jonas Nimmergut konnte im Spiel gegen Gerhard Zöh hingegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Jun Xu gegen Wolfgang Schreiner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Den Sieg von Dieter Oellingrath konnte Sven Friedrich im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ohne Satzgewinn für Laurin Bischoff verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andrei Muntean. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Illertissen im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfB Ulm am 26.11.2022 gegen den SF Rammingen um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den TSV Holzheim II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfB Ulm

Doppel: Neubauer / Nimmergut 1:0, Dubbers / Xu 1:0, Friedrich / Bischoff 0:1 
Einzel: D. Neubauer 1:1, O. Dubbers 0:2, J. Nimmergut 2:0, J. Xu 1:1, S. Friedrich 0:2, L. Bischoff 0:
2 

 TSV Illertissen
Doppel: Fischer / Muntean 0:1, Jäckle / Zöh 0:1, Schreiner / Oellingrath 1:0 
Einzel: M. Fischer 2:0, W. Jäckle 1:1, G. Zöh 0:2, W. Schreiner 1:1, D. Oellingrath 2:0, A. Muntean 2:
0


